
kirchen nahmen begeistert
teil und berichteten von
spürbaren Verbesserungen
in ihrem Alltag. In Öster-
reich leben über 96.000
Menschen in Pflegeheimen,
nicht nur sie selbst, sondern
auch ihre Angehörigen ste-
hen oft vor großen Heraus-
forderungen.

I n Kärnten startete vorigesJahr im November ein be-
deutendes Projekt zur Ge-
sundheitsförderung in Pfle-
gewohnheimen: „Gesund-
heit hat kein Alter: Transfer
Kärnten“ ist von der Fach-
hochschule Kärnten und der
Diakonie de La Tour initi-
iert undwird vomFondsGe-
sundes Österreich finan-
ziert. Ein Teilstück des Pro-
jekts, das ergotherapeuti-
sche Programm „Lebens-
freude – Im Alltag tun was
gut tut“, widmet sich Ange-
hörigen der Bewohner und
wird erstmals in Kärnten
umgesetzt. Es zielt darauf
ab, die Betätigungsgesund-
heit, Lebensqualität sowie
dasWohlbefinden derAnge-
hörigen zu fördern.
Das Programm ist speziell
auf die Bedürfnisse der An-
gehörigen zugeschnitten
und stärkt ihre Gesundheits-
und Lebenskompetenzen.
Fünf Angehörige von Be-
wohnern desHauses in Feld-

Einzigartiges Projekt für mehr
Lebensfreude startet erfolgreich

SabineMurbacher, Ergotherapeutin;ChristophUrmann,
Pflegedienstleitung; Lisa Resei, Ergotherapeutin.

Innovatives Ergotherapieprogramm soll dasWohlbefinden von
Menschen in Pflegeheimen und derenAngehöriger fördern.
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